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Abmahnung

Sehr geehrte/r Frau/Herr …………,
[bookmark: _GoBack]am ………….. haben Sie eine Berufsausbildung zum …………………………………………. in unserem Betrieb aufgenommen. Leider müssen wir Ihnen heute aufgrund folgenden Fehlverhaltens eine Abmahnung aussprechen:
Am .................. sind Sie um ………… Uhr, am .................. sind Sie um ………… Uhr und am .................. sind Sie um ………… Uhr an Ihrem Ausbildungsplatz in unserem Betrieb erschienen. 
Die in Ihrem Ausbildungsvertrag vereinbarte Zeit für den werktäglichen Arbeitsbeginn ist ………… Uhr.
Gründe für Ihre Verspätungen haben Sie uns trotz mehrmaliger Aufforderung nicht mitgeteilt.
Damit haben Sie gegen die sich aus dem Ausbildungsvertrag ergebende Pflicht verstoßen, pünktlich Ihre Tätigkeit aufzunehmen. Wir können dieses Verhalten nicht unbeanstandet hinnehmen und mahnen Sie daher ab. Wir fordern Sie auf, künftig Ihren Pflichten aus dem Ausbildungsverhältnis nachzukommen, insbesondere pünktlich zur betrieblichen Ausbildung zu erscheinen.
Sollten Sie die geschilderte Pflichtverletzung wiederholen, müssen Sie mit einer Kündigung Ihres Ausbildungsverhältnisses rechnen.
Eine Durchschrift werden wir zu Ihrer Personalakte nehmen.
Mit freundlichen Grüßen


Ort, Datum.................... Unterschrift des Ausbildenden......................

-------------------------------------

Ich, Frau/Herr ................... bestätige den Erhalt der Abmahnung …………………………….. .


Ort, Datum …………………. Unterschrift des Auszubildenden

Ort, Datum …………………. Unterschrift des gesetzlichen Vertreters 
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